
Geschäftsstelle
bleibt
geschlossen
BURGDORF (r/fh). Die Ge-
schäftsstelle von HAZ, NP
und Marktspiegel, Markt-
straße16, in Burgdorf bleibt
vom 13. bis 17. Oktober ge-
schlossen.

Wer übernimmt Burgwedels
teuerste Baustelle?
Für den Neubau des Gymnasiums wird europaweit ein Bauunternehmen gesucht

BURGWEDEL (wal). Für Burg-
wedel ist es ein Auftrag der
Superlative: Seit Montag, 22.
September, sucht die Stadtver-
waltung nach einem Unterneh-
men,das für sieein fast komplett
neuesGymnasiumerrichten soll.
Das Auftragsvolumen beläuft
sich Schätzungen der Stadt zu-
folge auf rund 46,5 Millionen
Euro. Bei solchen Summen erfol-
gen Ausschreibungen europa-
weit. Ob die von der Stadt ange-
nommeneBausummerealistisch
ist, wird sich im Verfahren erst
noch zeigen müssen.

Das „Totalunternehmen“ soll
sämtliche Leistungen von der
Planung bis zu den einzelnen
Gewerken verantworten. Mit
einem solchen Komplettpaket
will die Stadt das finanzielle Risi-
ko minimieren, dass in der End-
abrechnung für sie plötzlich alles
teurer werden könnte als zuvor
besprochen.

Ein neues Gebäude für die Se-
kundarstufe I und eine neue
Sporthalle hatte die Stadt bereits
vor einigen Jahren für das Gym-
nasium gebaut. Für die restli-
chen Gebäude hatte der Rat ur-
sprünglich eine Sanierung be-
schlossen.

Doch als 2024 klar wurde,
dass die Sanierung wegen der
deutschlandweiten Kostenex-
plosion im Bausektor selbst für
das Doppelte der im Jahr 2018
angesetzten 24 Millionen Euro
nicht zu machen sein dürfte,
schwenkten Politik und Stadt-
spitze um – auf den zuvor ver-
worfenen Plan eines Neubaus
des Gymnasiums.

Ihre Hausaufgaben für die
Auftragsvergabe haben die
Stadtverwaltung und auch die
Beteiligten des Gymnasiums
mittlerweile erledigt. Das Raum-
programm steht, und auch die
Ausstattung der neuen Schule
ist im Detail besprochen.

Das sei für das Gymnasium
„ein großer Kraftakt“ gewesen,
für den man sich als Stadt herz-
lich bedanke. Die Beteiligten dort
hätten unglaublich viel zum Er-
gebnis beigetragen, sagt Sibylle
Klämbt, die als Amtsleiterin im
Rathaus unter anderem den Be-
reich Bildung verantwortet.

Das gleiche Lob richtet Klämbt
auch an die Verantwortlichen der
IGS, die in zwei Workshops zum
ebenfalls geplanten Multifunk-
tionsgebäude bis ins Detail des-
sen Ausstattung mit besprochen
hatten. Dieser etwa 1000 Qua-

dratmeter große Neubau dicht
an der IGS soll zunächst während
des Neubaus des Gymnasiums
den Gymnasiasten als Ausweich-
quartier für den naturwissen-
schaftlichen Unterricht dienen.
Ist das neue Gymnasium dann

bezogen, soll die Gesamtschule
diese Fachunterrichtsräume
dauerhaft nutzen können.

Nach Schätzungen von Bau-
amtsleiter Oliver Götze wird die-
se dauerhafte Lösung in etwa ge-
nauso teuer, wie es die zuvor an-

gedachte reine Interimslösung
für den Chemie-, Biologie- und
Physikunterricht der Gymnasias-
ten auch geworden wäre.
Unterm Strich ist die nun veröf-
fentlichte Ausschreibung für den
NeubaudesGymnasiumsmehre-

re hundert Seiten dick. Die Unter-
lagen umfassen im Detail alles,
was die Stadt sich für ihr neues
Gymnasium vorstellt – „von der
Schließanlage bis zur Ausstat-
tung des Chemieraums“, so Si-
bylle Klämbt.

Das Ausschreibungsverfahren
erfolgt inmehrerenSchritten. Zu-
nächst können sich alle Unter-
nehmen melden, die am Auftrag
grundsätzlich interessiert sind.
Dannerfolgt einePrüfung,obdie
Firmen für einen solchen Groß-
auftrag beispielsweise personell
überhaupt geeignet erscheinen.
Bis Mitte Mai 2026 haben die
verbliebenden Unternehmen
dann Zeit, ihr endgültiges Ange-
bot abzugeben. „Wir sind sehr
gespannt, wie die Entwürfe aus-
sehen werden“, so Klämbt.

Bauen wird die neue Schule
dann das Unternehmen, welches
das wirtschaftlichste Angebot
abgibt. Die förmliche Vergabe an
das Totalunternehmen hat die
Stadtaufden2. Juni2026festge-
legt. Daraus ergibt sich dann
auch der weitere Zeitplan: Bei
einem Jahr Planungszeit und
zwei Jahren für den Bau soll das
neue Gymnasium im Juni 2029
fertiggestellt sein.

Alt und neu stehen nebeneinander: links die alte Aula des Gymnasiums, rechts die neue Sporthalle und der SEK-I-Trakt. Foto: Frank Walter

Wird größtenteils neu gebaut: das Gymnasium Großburgwedel. Foto: Frank Walter

GROßBURGWEDEL(r/bs).Mit
der Komödie „Lachsfischer im
Jemen“ von Regisseur Lasse
Hallström („Chocolat“) aus
dem Jahr 2011 setzt Classic Ci-
nema am Freitag, 24. Oktober,
20 Uhr, das Kinoprogramm fort.

Wie der Filmtitel vermuten
lässt, kommt bei der bizarr-
schrillen Handlung der spezielle
britische Humor nicht zu kurz.

Scheich Muhammed, ein pas-
sionierter Fliegenfischer aus
dem Jemen, hat sich in den Kopf
gesetzt, seiner Anglerleiden-
schaft nicht nur in Schottland zu
frönen, sondern auch zum
Wohl seines Heimatlandes im
Wüstenstaat auszuüben.

Hierbei soll ihm Dr. Alfred Jo-
nes, ein international an-
erkannter Experte in Sachen

Tipps rund um
die Pflege
GROßBURGWEDEL (r/bs).
Der Senioren- und Pflegestütz-
punkt Nord bietet am Mitt-
woch, 8. Oktobber, in der Zeit
von 14 bis 16 Uhr eine Sprech-
stunde in der Seniorenbegeg-
nungsstätte, Gartenstraße 10,
Großburgwedel an.

Die Beratungskräfte infor-
mieren und beraten zu allen
Fragen rund um das Thema
Pflege – wie zu örtlichen Hilfe-
und Unterstützungsangebo-
ten, Leistungen der Pflegever-
sicherung oder möglichen So-
zialleistungen. Sie unterstüt-
zen außerdem bei der Antrag-
stellung, zum Beispiel auf
einen Pflegegrad. Das Ange-

bot richtet sich an pflegebe-
dürftige Menschen, pflegende
Angehörige sowie an alle Inte-
ressierte und Personen, die
sich ehrenamtlich im Senioren-
bereich engagieren möchten.
Um Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 0511 - 700 201 -
20 wird gebeten.

Außerhalb der Sprechstun-
den können sich die Bürgerin-
nen und Bürger auch telefo-
nisch beraten lassen oder vor-
ab einen Gesprächstermin ver-
einbaren. Bei Bedarf bietet der
Senioren- und Pflegestütz-
punkt Hausbesuche in der
Wohnung des Ratsuchenden
an.

Ukrainischer
Chor singt in
St. Marcus
WETTMAR. Der ukrainische
Chor Mrija ist am Sonntag, 5.
Oktober, um 17 Uhr zu Gast in
der St.-Marcus-Kirche in Wett-
mar. Auf dem Programm stehen
klassische ukrainische Musik so-
wie Lieder, die zu Welthits ge-
worden sind. Der Eintritt ist frei.

Romanze im
Amtshof
Classic cinema präsentiert unterhaltsame Komödie

Lachs- und Forellenzucht,
unterstützen. Kosten spielen
keine Rolle. Bei der Umsetzung
der ganz und gar irren Idee
kommt dem schüchternen Wis-
senschaftler auch noch die Lie-
be in die Quere...

Eintrittskarten gibt es ab so-
fort für 3 Euro bei Buchhand-
lung Böhnert in Großburgwe-
del. Einlass ist um 19 Uhr.

Sitzung des Stadtrates
GROßBURGWEDEL. Der Rat
der Stadt Burgwedel tagt am
Dienstag, 7. Oktober, ab 19
Uhr im Amtshof in Großburg-
wedel, Auf dem Amtshof 8.
Die Sitzung ist öffentlich.

Nach der Eröffnung und Eh-
rungen stehen wichtige The-
men auf der Tagesordnung.
Ein Schwerpunkt liegt auf der
Vorbereitung der Kommunal-
wahl 2026 mit der Festlegung
des Wahltags und der Beru-

fung der Gemeindewahllei-
tung. Zudem befasst sich der
Rat mit der Neufassung meh-
rerer Entschädigungssatzun-
gen für Gremienmitglieder,
Feuerwehrangehörige und
ehrenamtlich Tätige sowie Än-
derungen der Feuerwehrsat-
zungen.

Im Bereich Sport und Kultur
stehen die Bezuschussung der
Tennishalle des TSV Wettmar
und der Bezuschussungsver-

trag für die Musikschule Isern-
hagen & Burgwedel zur Ent-
scheidung an. Weitere Punkte
sind die Fortführung der Fi-
nanzierung der Lebensbera-
tungsstelle ab 2026 sowie ein
Bericht zur Altenhilfeplanung.
Den Abschluss bildet die Haus-
haltssatzung 2026. Anschlie-
ßend haben Einwohnerinnen
und Einwohner in einer Frage-
stunde die Möglichkeit, ihre
Anliegen vorzubringen.

Aufarbeiten und Beziehen von Polstermöbeln

POLSTEREI
WERNER JAKUBIETZ

HannoverscheStr.90c · 30916 Isernhagen · Awb.-Tel.& Fax:05116151897

EKZ Altwarmbüchen
Opelstr. 36-40 · 30916 Isernhagen-Altwarmbüchen
Mo., Di., Do., Fr. 10:00 – 18:00 Uhr
Mi. 10:00 – 15:00 Uhr, Sa. 10:00 – 14:00 Uhr

Autohaus Bartels GmbH
Höfestraße 5 · 30916 Isernhagen
Ortsteil Neuwarmbüchen

Telefon 05139/899849 · Fax 05139/899866
info@autobartels.de · www.autobartels.de

Auto-Erlebniswelt GmbH

Wir reparieren Ihr Auto,
egal welche Marke.

Das dürfen Sie von uns erwarten:
•• Karosseriearbeiten •• Lackierarbeiten
•• Glasservice (Reparatur bzw. Austausch)
•• Reifenservice einschl. Einlagerung
•• TÜV mit AU und Sonderabnahmen •• Ölwechsel
•• Inspektions- und Wartungsarbeiten
•• Klimaanlagenservice und vieles mehr.

Während der Arbeiten halten wir Sie kostengünstig mobil.

Vorverkaufsstellen: HAZ/NP und Marktspiegel Geschäftsstelle,

Marktstr. 16, 31303 Burgdorf, Bleich, Drucken und Stempeln,

Braunschweiger Str. 2, 31303 Burgdorf, Tel.: 05136-1862

und allen bekannten Vorverkaufsstellen in der Region

EVENTIM: 01806-570070 und RESERVIX: 0761-88849999
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